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enfgegen Der ÜberIchritt nıcht DON Deut)dhatrika allein, jondern DON Der Chriltianiie-
IuNg 0es ganzen alrikanildhen Bontinents Begenüber Der ıyußnote auf muß
DAraul ingewiejen werDden, DaR OIiE tatilti) Hen Angaben ra} Deralien unD arıum
NUL einen zeitlich begrenzten Yert a  en

In vielen GStellen are Der reilich NL volkstümlı gGeDda:  en Schrift ein iejeres
(Eindringen unDd eine alljeitigere Aufralung gewiler Nitijionsverhältnile, bejonDders
auch inrer KRehrjeite wün)dhen; )9 bezüglich Des Segens Der kolontalen Unters
nehmungen unDd Der heimatlichen kolonialen ewegung ür Die Ytiion (S 14, '  7
ezügli Der Dauer 0eS KRatedhhumenats 47); ezüglt 0es Bebrauches DOT
Yliedaillen bei Der Bewinnung Der HeEWeN ezuügli 0S Bei)lpieles Der Rolo=
nıalbeamten 40) HUT vvrläufigen überlicdhtsweilen Yrientierung über Oie einzelnen
be )\procdhenen ırragen kannn man wohl 3 Dem Ir  en greiten.

HKr (bmmeram yahrenhbol3z
eyer, ran3 XavDer, Titularbildhor DON TOCMADNO, Anoltolilcher ar DON zentral:=

Aırika, Durd Sand, . Sumpf . und YalDd, Miikionsreilten in Aentral-
Yit 395 Jlulirationen unDd KRarten)kizzen. Niünden, Berlagsan-

italt vorm. Ytan3, 19192 A unD 555 Dreis geb
wWwWas vernehmen DOT VYand unDd Yeuten jerner egenDden, DON iIDrer

unDd igenart, iNrer eligion unDd KRultur, DON rjolgen unDd ust  en Der UJtiyion
er i)nen, ıi Jür jeden KRatbholiken Des Heimatlandes, als auch be}onDders TÜr den
NWtijionsireunDd intere])ant 1nD lehrreich. UnDd omm: Dann noch ein  . Ü)ıger, er
4il mit Bediegenheit 0es a  e zu)jammen, mwWie hDier bei Bi1hor Beyers 2erk, \0
trint 0ASs noch in bejonderem Wiape 3 Durch SanD5, ump unD “al läht uns

jeinen Witijionsreijen rolgen, DON )uan ber mit jeinem gewaltigen Yiilkatarakt Durch
DIE Sandwülhten DEes uDdan, Durch Oie miasmenbrütenden Sümpfe 0es Weipen JL,
durch Oie rauldhenden YWiälder DON Uganda unDd Britih-Oltafrika bis 3 Den gewal»
tigen Binnenjeen, Dem Yuellengebiet 0es Yl Und immer zeiaf 10 eyer als yeiner
Beobachter, jei e DaR ihn Taurige Hurnen mahnen Oie Schreckensherricdhaft 0es
a 0Der autblühenDdes en unDd ‘Sreiben ın 0ASs jegensreiche egimen Der C E
(EnalänDder DOT A jühren, jene mwWie eine gewaltige Sturzwelle Oie Atiylion bin
wegriegenD, Diejes wohlwolend )ie hHüßenD Durch 0Aas gewaltige An)jehen bei Den
(Eingeborenen. eIs wei bın auT Oie große J)lamgetrahr, Daß Der unautThalt)jam
bei Den warzen vOordringenDe Roran 0Aas echte (Botteswort nicht bei \ich auTkom-.
inen Läht, DAaR al)o eine momentan tatkrärtig einjebenDde YJti)jion allein noch ein
tÜück DEes \ warzen TOTfeils yür eı  u reiten kann. YBas In Diejer Hinlicht ıon
geldhehen Ut unD DOL allem, WDas noch ge\qehen muß, 1115 deutlich DOL ugen

Alerdings it DAaSs vorliegende Ylierk niıcht, un mıl au ch nıcdht jein, eine rwilen|haftliche Daritelung Der jJünglten NWtijionsepocdhe ım Dpo 4i Hentral  z  z  Aircika,
ondern vielmehr eine in MliebenDder, mancd)mal hoch poetijcher Sprache abgerakßte
Keije|hilderung. Doch madcht gerade 01es 0as Ylierk geeigne TÜr jede Gz unD
Hausbibliothek, mwmie auch anderjeits Der Wtionswijjenıcdhartler bier reiches, aufhen-
ti]hes aferıa gewinnen kann. (bın geidmackvoler inband, zahlreiche OMarakteri-
ti)che Jlultrationen unDd Oie treimlichen Karten)kizzen geben Dem VDradhtwerke noch
einen erhöhten YBert. £hönnellen, SiuU e0

ublifationen Sr xzellenz, DCS Hoacwurdigiten Apoltol Helegaten ür
$1Dien igr HZalesti, Crzbilhofs Ü heben

3063{ rancois avler, Son Apostolat uxX es.
{1 Les Missionaires d  our  ul, ppendice { FTancol1s Aavıer

Missionaire. 197
11{1 'T ’he Apostle O1 Ceylon, YKather Joseph Vaz (1651—1711) 17/4
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f DÜıie YMNorarbeiten yür Den Auybau giner gründlichen, in engiter VHerbindung mit

Der Drarxis \tehenden ka  1  en Wii))ionsmethodik mehbhren 1005 in erfreulicher
eıje. Hu Der Jür ına hocdhwicdtigen Biographie DEeSs Jjoj)eph Bonnet
unDd Der wejentlich Darauft beruhenden ethode de l’Apostolat Moderne ıne DON

Kervyn, auf Die ich \on Irüher verwiejen habe, gejellen \ich Öie in Den Jahren
1910 unD 1911 er)chienenen wertvolen rijten 0eSs hbodhwürdigiien Apoltolildhen
Delegaten yür OÖltindien, DIie zunäch|t Jür DIie Utijonare inDdiens ge)dhrieben \inD,
aber au eit uüber Die (Brenzen Jndiens hinaus eacdhtung vDerdienen !. Der Ap0-
)toli) He Delegat gibt hier nıcht bureaukratijche Vorjhriften, jJondern üupßert jein Urteil,
geltüßt auT Oie (£rJahrungen Her Hergangenheit, DOLI Den Uii)jionaren InDdiens in DEr
ubigen, vertraulich=o j rfenen 2YOrm, wWie ein ergrauier Ysater mit jeinen erwachjenen
Sihnen )\pricht, ohne amı Deren eigenem Urteil 3 EHNGE Schranken auferlegen
3 wolhen.

1DEeTL! 170 e mandcden Utillionaren auch in Dden anDderen ti)Nonsländern
willkommen jein, Durch eine Rurze Jnhaltsangabe über DIie wichtigeren mi]}ionsmetho-
vıldhen unkte, DIie in Den Ylterken be)prochen 0Der gelfreitt \inD, injormiert 3 werbden.
Der YHerjaljer wl keine )yltematilde Jti))ionsmethodik \ reiben, ondern 0em

3 orbilde 0es ran3 XaDier, Deljen DHriefe eL 1n exfienso unDd mit lehrreicdhen ‘Bei=z
Üügungen wieDderaibt, DEeS eingeborenen Yratorianers 4a3 unDd DEr heutigen erT0o1g=
reichen UJti)ionen jeine Anıhauungen ilu}frieren, immer HC im aure DEr Dar:
tellung eine pajjende Belegenhei bietet. Der UÜberlichtlichkeit halber zıehe ıc
DOTL, Oie einzelnen ırragen ım zu)ammenhang darzultellen unD bezeichne Oie
Orel genannfien er. Der ürze halber mit L, L 111 Ausdrücklich jei bemerkt,
DaR Die 1 Uigr. aleskis mi))}ionsmethodi|hem (Behalt noch ent)dhieden
reicher inD, als Oie hier gebotene uswah erkennen läbt. Der ZUr DBerfügung
ehenDde aum madct leider eine (kin)dhränkung DEr Wiedergabe nOött

Ylls maßgebende orm Jür Oie katholijche Witij|ionsmethode peziell ın Jndien
© Yigr. ualeski Oie Miethode unDd “Sradition Des ran3 Xavier bın 0
1eje eufte noch befolgt werDde, wWie ıM \Ndlichen Jndien unD Ceylon, € 0ASs
(Chriltentum auT ; nördlich 0eSs KRiltna Dagegen habe INl AWUrL one KRirdhen unDd
impo)ante Kollegien, aber OIie iı ionserfolge jeien TOILLOS (I 6 Ylian e inDes T

DOCh auch ÜOlich 0S KRıltna unD auTt Ceylon eine el  e DON Niijlionen, Oie
ibren Ortgang hbauptjächlich Dem Über|huß DON eDurten unDd NUuX ın geringem Ta

SDer HeiWenbekehrung 3 verdanken en
ür die Valtoration DEr eingeborenenChrilten indet]ich eine Reihe H ägens

werftfer 1n. DNie ab)olut unerläßlıche Dredigi in Der VYandes)prade 1 eufe
nach Dem Herfaljer Oie meilten vernachlä)ligte Amtspilicht in JIndien, wüährend 1G
TÜr Tan3 Xavier Der wichtiglte WeEIg 0es apojtoli)dhen Uıen)tes WAarT. WAaLr wWerDe jeden
Sonntag gepredigt, aber OÖie Nredigti gehe uUübDer Öie ÖDnrte Der zuhörer hinweg 7a 246)
‘Bei Xapvier (Injiruktiion Ur arzäus qGing Oie Dredigi allen anDderen an,
3weiter jolate Der Bei  uHl, Dann OiEe private Einwirkung (I 306) DYıe
Dredigt muß in \Olichtelter orm in Der Yandes)prade gehalten werDden. (bin
eindriINgeENDeES Sfiudium Der Yandes)pracdhe ilt Darıım yür Den Nti)ionar \trengife
Berutspili (1l 7—2 ıine englilcdhe Vredigt \ mer Ddem o 0es TeDi: x
GEeLD, wWIircxz aber DON 3wei Tıffeln jeiner uhörer nıcdht verltanden unD Rannn jeden-
yalls niıcht 0 tie7 einwirken, wie DIie Dredigt in Der Wiutiterlprache Der (Eingeborenen.
(£ben)o0 i}1 e 3 verurteilen, WDE Der Katecdhhismus NUuUL in Den unieren>
in Der VYandes)prache, au7 Den oberen Klaljen aber in engli)cdher Sprache gelehri

N WE  Die genannten ublifationen InD Dei en3iger 11 (Cin)iedeln qeDrudf, werDden
ber NUL DDO  = eireiar DES Apoltolilcdhen Velegaten rielter gratis abgegeben. U:
glei jei verwiejen aut zwei altere rijten (ST. xzellen3: Les artyrs de i’Inde
()onstiance des nNndıens ans la KOol 1900, Deseclee unD Franeisecl Kaver'll
Moniıta 61 EKxempla. ongkong 1898 I’ypis SocJjetatis Missiıonum q Kixteros
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1D Die unvermeidliche ‚yolge ÜE DAaR 1E Schüler Der OÖberklahjen Oen Katecdhismus B U E
in Der Niutter)pracdhe un ım )päteren en noch \ neller Den engli)dhen Ratecdhhismus
Derlernen. Der KRatechismus DATT alıo eis NUL in einer Sprache unD in Der
Niutterlprache gelernt werDden 1—4 Desgleichen jollten bei Der Lautreier DiEe
ırragen 0eS Kıituale in Oie Yandesiprache über]e werDden, amı Der Täutling \1e
je eantwortet. 1e5 la  D in jeiner egele einen tieren 1nNODLCML ZUTÜCR, während
Onlt erJahrungsgemä O1e Täutflinge bei Der angen autftfeier einen gelangweilten
GEindruck machen YWiar. zaleskı hebi DerDOT, DAaR Dei 3() £äutlingen nD Der ber:
jeßung er eyragen Die ohnehin ıon jechs unden auernDde zyeier noch 3Wei
weitere Stunden in Yn)pruch nehmen wmurDde (I1 55) \1CH aber nıdht vielleicht
e1in nDdult Der KRitenkonaregation erreichen 1eBe, DAaR Die ırragen 1NNUTL in Der VYanDdes-
prache ge)tellt mervDden brauchen unD DON Den Läuflingen gemein)am beantworte
werden ? as ware OiEe einfachte 1nD vernünttiglte Yöilung egen Der Wiängel
Der Derzeitigen Vrediagt bezeichnet Qer Yutor als D0oppelt wichtig, DAaR in jedem
Wiijionsgebiet y bejonDders begabte TeDdDiger mit perrfekter Benntnis Der VYandes
)\prache, belten vielleicht eingeborene riejter, aus)hließlich yür Bolksmi))lio-
iLe  —_> jrei gemacht werDden, 0Der DAaB, Jalls eine WJtillion noch nıcht 0 eit entmickelt

ÜDie (Eryolge Oiejerit, 115 Den Jiadhbarmij}ionen geeignete Kräflte rbeten wWerDdeit.
olksmillionen , O1iE natürlich mıiını]lature ım Beichtituhl noch Rrättig jortgejeßt
werden mül)en werbden als 10 außerorvdentlich gün/t1ig ge)dhildert (I 232 I1 253 — 24),
DAa Man ihre (Einführung auch in Den alriıkanıi)dhen unD ine)i)dhen iı)lNonen
wünjcdhen mo  © er}t recht Dann, IWDenn Oie 3zahl Der WitiıNonare Den ulrgaben Der
regelmäßigen Chriltenpaltoration niıcht mebr gewa  en cheinft. ‘Bei )oldhen NWiilionen
ODer jon!|tigen bejonderen nlällen wmerDden in einzelnen (Bebieten au öfrentliche Dia=
loge zwilcdhen 3wel Vrieltern gehalten, DON Denen Der eine Den katholi)dhen (Blauben
verteidigt, Der anDdere Die 0S HeIden 0Der roteltanften übernimmt.
Disputationen ELLEgEN 0as Jnterel)e 0es YSo1lkes auts höchite un »1ehen auch mandche
Heiden unDd Vroteltanten hberbei Jiatürlich Dart Der Yrisntarrer nıcht O1e olle 0es
unterliegenden ZÄingreitfers unD Jagnoranten \ptelen! 241° 81 9 YIls großer R
an 1D miit Nedct bezeichnet, Wenn Uhriültengemeinden NUuUL einmal im a  re
DOM Drielter Jucht mwmerden ROnnen. Auch Die unnötige Lermehrung Der u  en-
Rapellen ohne Itändigen WtijlNionar, Denn Die U  e nahe wohnen, Oie
Haupfitation beluchen 3 Rönnen, U1 unzwecRmäßig, Da DieE AnDier annn warfen, bis
Der i))ionar 3 iNrer KRapelle ommt, unD nıcht mebr AUM Jtacdhbarort gehen wollen
(II 641.; ‚R8 (2)

(Eindringli Warnt Der Apoltoli)dhe Deleagat Oie il ionare, \ DO  z HOrn bin:
reinen 8 lahen. Yienn Der ‘InDdier einmal eine olche Schwäce bemerkt, Ut TÜr
immer Oie Achtung Des Wti)ionars ge)}qHehen (I 103) iejelbe (Errahrung kannn
man ın apan unD (Lhina macdhen Ylienn ın Diejen Yändern, Oie HeIden ß  T  ne

Wieilter)chaftt in Der B  e  u INrer BHetühle zeigen, Der ote Des TıjieNn: }
i11ms jein semperament 0 wenig 3 züugeln DELIMAG, ilt DASs keine (Emptehlung Der
QOriltlichen eligion unDd Rultur. Auf diejen un ollte Darım Det Der (Er3ziehung
unDd YNusmwahl der WiiNonskandidaten yür GD unD Ultalien großes Bewict geleat
wervden

Ulm Den periodijhHen kleinen evolten, 0ie Oie n  1  en ‘Diarreien ölters auTt ——  v
unDd ihnen J9 jehr \ aden, vorzubeugen, ollen Oie einzelnen Dryarrer keine

Strafen auferlegen, auch DNer Bi)hor perJönlid ol \ich Dde)) enthalten unD ILLE OUrcH ——  nln
unbeteiliate Witijionare, in wichtigeren ‚yällen DUurch Oen (Beneralvikar in gerid fi-
ı  er orm Die yeltltellen unDd eine Strate z3udiktieren laljen, wmobeir Der B1l 07
1 immer noch 0Aas Kecht Der Begnadigung vorbehalien \oIl (I 188)

nier HinweIsS au7 O1e in diejer Beziehung 9 itrengen AUnwei)ungen 0eSs 318
Xavier hebt Jtgr. ‚z aleskı HDerDOrT, wie notwendig ür 61n gedeihliıches Yirken OTE
loyale Subordination Der Yiiionare gegenüber ihrem kirdhlichen ern Ü{ 308

W ı E ET
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315 323) (r verTte aber auch nicht, au Oie DON Xapvtier unDd Der ır  e yelbit Den
WiiNionsobern geltellten uTgaben hinzuweilen DNer ere ol über Die Tätigkeit{  73 jeiner Mi)lionare eis au D0em lautenden jein, arüber genaue Berichte eintordern,A e a ı E e l A d
aber au jeinerjeifs DIEe KRorre)pondenz mit jeinen VWititarbeitern als eine jeiner wicd
tigiten AUmtspilt  en beirachten, ihnen ange un wohlüberlegte Briere \ reiben unD

f alle ihre YWiıtteilungen Qau{i notieren 5}  06) e1 jo1l aber Der Initiative Der
NWtilionare möglıcht Bewegungstreiheit lal)en YIls eleg 1rD 0Aas Ylsort 02S

ir abhrenen Superiors Werdier angeTührt : „Yitan bat mi1ich getaDdelt, DAaR ıH
unjeren YWiıionaren zuDiel reıher 1e habe m1ıch arüber er10 un qge
\|tebe, n  S gerunDden aben, mein Derhalten anDdern. Diele yreibheit GE
\taftet einem jeden, eine Inıitiative unD jeinen ganzen (kirer in Tüätigkeit 3

Ubrigens bın iıch ]a immer Da, UMmM Z mäßigen unDd zurückzuhalten, wenn’s
nOot (II (V/) Yiicht minDder yoll Der ere yür DIie jon!|tigen BedürtniNe Der
Utilionare \ich w belorat zeigen. „Wenn Nan gufe Witiljionare en will,
muß Man yür ihre Bejundheit unD ihre materiellen Vebensbedürtfnilje OTge iragen“
(II (7) DaR 1eJe€ OTge 1ch, z3uma in unge)unden £ropenmijlionen, DOT allem auch
auTt OIiEe Belhamung einer ge)unden Wohnung erItrecken muß, braucht nicht eigens
rwähnt werDden. Dagegen ollen Oie ern, Ytittel yür OTte ANusdehnung DerE  e eidenmi))ion gewinnen, gemä Den r  e  en Anweijungen Der Dropaganda, keineE OE impo)anten HAyujer 0Der Kırden errı  en. Auch )o1l Der ır  1 ere einen
er altı a aus Den erjahren)ten NiiNionaren bilden, Diejen bei allen wich

tigeren Angelegenheiten, bejonDders bei allen Bauunternehmungen er'ragen unD niıe
als 0Aas o1um DEr e  er DEes afes handeln (II

Yıie Heidendbdekehrung 1rD in ‘inDdien Durch Oie eier Der Kircdhentelte, Durch
Oie Werbetätigkeit Der 1 geTörDdert, U aber DOLI em unDd eit mebr als bis
her anzul)treben Durch 0AaSs Oirekte, aktıve Heidenapoltolat (II Da
Ote ‘Bekehrungen in der Jiähe Der Chriltengemeinden leichter r3ielt unDd na  altiger
beeinNukßt werden, D  en OOTI auch Die WitiNions|tationen errı  e wervden (II 39)
JI einmal eine (Be  inDef Dann muß )te auch mi1it (Energie unDd Teue qge
pıieg werDden. $ieber NL eine guf paltorierte Bemeinde, als mehbhrere NUuL jelten

..  .. bejuchte (II 39) Dadurch ‚o aber niıcht DAas VDrinzip gebillig werDden: $ieber wenige
qgufe rilten, als Dpiele unvollkommene (II 187) Das el 0eS Nitijionars )oll aut
Wia)lenbekehrungen gehen. e1 iInd betrübenDde Abrtale unDd Rü  )\hläge un

vermeidlich, inNDes Die Wiinon omm DOCch einen bedeutenDden Schrift J WDUS
j DON vornherein ausge)dhloljen wäre, mwDenn INan auUs Ur DOTL Den Abryälen eine

Wiallenbewegung nicht mit allen ıtteln Tördern wo 2206; I1 187) (bin
VBerhängnis tür (BemeinDden ıi © ennn ein Ntij)ionar OiE Yirbeit jeines Yi0r:

„Die gewöhnliche} gangers nicht konjequent or  TT, Was leiDder NUuL o7t
(Ent)huldigung Des Wiilionars it Dann, DaB Die Wiethode jeines Vorgangers nıcht
bılligen kKönne. ıyreilich, aber mi1t jeiner Wiethode hat OiEe Heiden bekehrt, während
O11 miit Der Deinen jeine Jiteophnyten Derlioren baitu (II 98) in DiE YNeubekehrtien \oll

e Nan nıcdht joTort hobhe Anjorderungen ıtellen unD nıcht zuviel ermarten DOMN )olchen,
K  D Oie eben erl Der erwortenbeit 0es HeEWeNtUMS entironnen inD. Yilienn )ie )elbit au

jehr unvolkommen bleiben, [äßt \ich mit iınren Rindern \hon mebr macden
Der Bekehrung Der Brahmanen legt igr zaleskı DUrhHAaUS nıch Oie Be:

Deufung Dei, OIiE namentlich OTE e)uiten in Irichinopoli Oie übrigens nicht aus

OrÜcRlich enannt inDd ıbr beigemeljen aben, unD verurteilt oirekt, OAaß man

ihre \tolzen KRaltenforderungen anerkennt unD 1G Dadurch NUL 3 halben rilten
madcht. (5S jei ein Lorurteil, DAa DiE Brahmanenbekehrung au DIE ChriltianilierungS A T a a z A aa DL Der anDderen KRalten nach lich ziehen WwWUÜUrDe. In Der Weltküjlte Jndiens, 120000
katholi)cdhe Brahmanen ebten, eien OIE Heidenbekehrungen er als ım en

65) ‘Hobert D € Ytobili habe bei all jeinen en unD jeinem (Eiyer Durch
0Aas en nach efhoden jein  ©  c YIrbeit un jein en nußlos gemacht
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(II 78) Jungen StuDdenten riet Der Delegat Oıreckt „Solange ir Den Brahmanen
Berehrung bezeigt, mit gefaltenen HÄnNDden innen IpT unDd )ie mit Smwamı (1

redet, werDden He 'ich nicht bekehren. Jhre Bekehrung 1D er|t b  en Dem
Lage, ihr eULEe einen BrüDder ehrt, 10 mit ıyuktritten traktieren. Yltenn 0Aas
V0IR, unterrichtet über ihre Yügen unDd Beirügereien, beqginnt, )1e verachten, wervden
Die BrahHmanen Chrijten werden WIie Oie anDderen.“ (ın Junger ka  1 Brah
iMane ermiderte Darauf : „Was Gie \geben jagten, Wionjeigneur, ilt jehrt hart, aber
ilt le:Dder NUTL 3 wahr.“ Hon Der Emanziıipation DEr n:ıeDeren Ralten unDd
Der Darias homt al)o Der Anoltolilche Delegat Oie wirk)am|te Dur  recdhung 0es
gejamten KRaltenunwejens. Die ÖuRuntt Ur 43] Darın cecht geben 67)

(bın HinNDernIsS DOL allem © ın ‘JnDdien \owoh! einer ausreicdhenDden Chrilten- ”5 Pajeel]orge wWie auch Der Krattvollen Entwi  ung Der Heidenmi)jNion 1m Wege, DAas ilt
Der er)HrekenDde Wiangel einheimi)dhen W ie€e (1 11 ausländi)hHen PDrieltern.
Nıe \ leunige Heranbildung unDd Lermehrung 0es einheimi)Oen Rlerus f Darım

‘InDAS ema, aut welcdes Der Apoltolilche Delegat immer WieDder ZUTÜ  ommt
UÜbereinltimmung mit Der WVroyaganda YTklärt DiEe yrage als OIE wichtigite TÜr
DAas auernDde 2B0hl Der Yiı)Nionen (II DVıe BRandidaten en aber niıcht 15

neubekebhrten, ondern (1 altdhriltlichen amiılien entnommen werDden.
‚yamilien, s Deren Sprößlingen \ich vorzügliche rielter bilden lieben, a1ibt in
Indien mehr als in mancdhen (Begenden uropas (I 219; 11 191; 111 172) ‘Bei
richtiger Erziehung eignet 'ich Der indi)he Klerus nicht NULn zuL WDaltoration Der Chrilten,
jJondern au ür 012 Heidenmi)lion, aber ilt nötig, Den Anpolteleiter In bm z
weczen unD ihn eigens Tür Diejen HWwWEeER 3u erziehen (III 173) Das VYebens
bild DON Ha3 i]t als pologie Des einheimi)dhen Rlerus ge)dhrieben unD Ze1gT,
wWie die 1r auTt Ceylon unter Der aus)hlieblichen eitung Der indi)dhHen ratorıa
Ner {ro8ß Der Jntoleran3 Der holländi)qHen Wroteltanten innerlich er|tarkte unDd auch
in Der Heidenbekehrung Ttu  ar Wa  3

(ine HaupturjJacdhe 0es Wiangels ausländilhHen Niilionaren it 0AaSs DON Oen
i)ionsgejeNl]dhafte immer noch reltgehaltene Yii))ionsmonopol TÜr OiE ihnen
zugewiejenen (Bebiete ‘Rei Der Belprecdhung diejes nıct allein in UIndien gra)}lierenden
iBltandes, Der tat)ächlich 3zum SHımmel \Qreit, te Der Yiertreter 0es ‘Dapltes in
Jndien bismwmeilen mit einer vollaur berechtigten Schärte, Die INa bei ibm Onlt nicht
gewohnt üt. (Fr verwei DArauT, miit weldhem (Erjolge in er Heit au} Ceylon unter
einem ıyranz3iskanerbildho7 Die Dominikaner, ıyranziskaner, Augultiner, KRapuziner,
Jeluiten, jeder ın jeiner “lrt unDd jür ver  iedene Jtiionszweige, alle aber in Der
Heidenbekehrung, zujammenarbeiteten, während eufe ınm Den n  1  en Sprengeln
entweDer Oie Chriltenteel]orge ODer Die Heidenbekehrung 0Der NiIie Schultätigkeit ODEer
qUı alle Arbeitszweige GUarnz ungenÜügend verjehen inD, während DIe DUr eın
0N0DO gehinderten protejtantı) Hen i)\ionen 1 ungebindert überall ausbreiten.
„Solange Diejes Wionopol jortdauert, wmerDden DieE NWitijionen Reine nambartten OTt=
chritte machen unDd 0as Apoltolat 170 auernD arunter leiden (I 271) YJltan
Rannn Ddem hochlinnigen VHorkämpfer 0eS Heidenapypoltolates ın Jndien, Der eine KRraft
hon tahe3u Dreikig Diejem er gewidmet, HNUL iInnig Danken yür Oie (Enerate, WiR 06o vra cn
mit welcher yür Oen einheimi)dhen Rlerus unD Oie DurdHbredhung Des unbeilvollen
Atijionsmonopols eintritt Wiochten eine er überall Oie DerDdiente n  me
unDd eacdhtung nnden! Shwager
Missions vVerseas. 1X Annual eviIew issued DYy the Central O0ard OT

Missıons OT the Church otf England London 19153, Church House, Dean’s
Xard, W estminster

1eJe Schrift errült ihren in Der “SOrreDde angegebenen HWeR, Dem anglıkaniı)lden
Klerus „ein wen1g Bekannt|dhatt“ mit Dem BeiamtmiNionswer Der anglikanijden
1r  € unD (in beid)ränkterem a AUD anDderer KRonte)jlionen vermitteln, cecht


